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AIHKRegionBruggempfängt60Firmen
AnderHerbstversammlung lerntendieVereinsmitgliederdieBetriebederWipfGruppekennen.

Inmitten einer Lagerhalle fand
am Dienstagabend die zusam-
mengelegte General- und
Herbstversammlung der Aar-
gauischen Industrie- und Han-
delskammer (AIHK) Region
Bruggstatt.NachdenGrusswor-
ten von Präsident Andreas Hei-
nemann prägten insbesondere
politischeStatementsdenersten
Teil des Anlasses.

Roland Schneider, Leiter
PlanungundBauderGemeinde
Windisch, erklärte den rund60
anwesenden Firmenvertretern
den Stand des Projekts «Ge-
bietsentwicklung Stadtraum
Bahnhof Brugg Windisch».
Schneider betonte dabei die
Wichtigkeit derbevorstehenden
Partizipationsphase.Gemeinde-
präsidentinHeidiAmmon fügte
an, dass man viel Gegenwind
gegenüberdemneuenQuartier
spüre: «Darum sind wir auf die
UnterstützungvonWirtschafts-
vertretern wie der AIHK ange-
wiesen.»Weitermachte sichder
stellvertretende Geschäftsfüh-
rer der Steinmann Ingenieure
und Planer AG, David Stein-
mann, als Vertreter der IG Mit-
telschule Brugg-Windisch für

eineKantonsschuleamStandort
Bachthalen stark.

AIHK-Direktor Beat Bech-
told bot einenRückblick auf die
Tätigkeiten des Vereins im letz-
ten Jahr. Genannt wurden etwa
der Einsatz für das repetitive
Testen sowie die «zähen Ver-
handlungen» zum Impfen in
Unternehmen. Aktuell zeige
sich in der Wirtschaft ein zwie-
spältigesBild:Aufder einenSei-
te ziehe der Export an und die
Auftragsbücher füllten sichwie-
der, aufderanderenSeitekämp-
fe man mit Rohstoffausfällen

und Produktionsbeschränkun-
gen. Anschliessend an die Aus-
führungen von Bechtold folgte
die eigentliche Generalver-
sammlung. Alle Traktanden –
darunter das Budget und der
Jahresbeitrag2021 –nahmendie
TeilnehmendenohneEinwände
an. AndreasHeinemannwurde
indiesemZugealsPräsident für
die Amtsperiode 2021 bis und
mit 2024bestätigt.Heinemann
stellte danach die Ergebnisse
der Unternehmensumfrage
«Beschäftigung und Lohnpoli-
tik» vor. Unter anderem be-

zeichneten 10% der 130 Teil-
nehmendendieBeschäftigungs-
lage im vergangenen Jahr als
schlecht. 2019 waren es noch
2% gewesen. Heinemann sagte
dazu:«Hier siehtmandengros-
sen Effekt vonCovid.»

In diesem Jahr bot die Wipf
GruppedemAnlass indeneige-
nenRäumlichkeiten imBrugger
Wildischachen Platz. Zur inter-
national tätigenUnternehmens-
gruppegehören insgesamtzwölf
Firmen – darunter die lokal an-
sässigeElcoAGundChristinger
AG. Geschäftsführer Hans-Jörg
Aerni erklärte: «Wir machen
etwa 160Mio. Franken Umsatz
pro Jahr und beschäftigen 600
Mitarbeitende.»Aerni stelltedi-
verse Produkte aus dem Sorti-
ment vor. Dazu zählt etwa ein
Kaffeebecher, der ohne jegli-
chenKunststoff auskommt.

Abgeschlossen wurde die
Veranstaltungmit einemRund-
gang durch die Betriebe der
WipfGruppe imWildischachen.
Dabei erfuhr man allerlei Wis-
senswertes – unter anderem,
dass in Brugg auch die Speise-
karten fürMcDonald’s Schweiz
herstellt werden. (mre)
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